
Critical Mass - Nun auch in Rendsburg! 
 
Im Alltag, in der Freizeit oder im Sport fährst Du Fahrrad? Du ärgerst Dich 
über die schlechte Radverkehrsinfrastruktur? Die Politik redet über 
Radverkehrsförderung, die kommunale Verwaltung  übt sich erfolgreich in 
„Radverkehrsbehinderung“. Deshalb zeigen wir jetzt unsere Masse! 

 
Critical Mass ist eine internationale Protestform nichtmotorisierter 

Verkehrsteilnehmer. Einmal im Monat zeigen wir unsere Masse in einer 

gemeinsamen Radtour durch den Ort. Es gibt keinen Veranstalter, keinen 

Organisator, es gibt nur einen Treffpunkt und einen Termin. 

 

Critical Mass ist keine Demonstration o.ä. im Sinne des 

Versammlungsrechts. Es gibt keinen Veranstalter oder Organisator. Nur 

Ort und Zeit werden festgelegt, ansonsten geschieht alles spontan. Wer 

gerade vorne fährt, bestimmt die Richtung. Dabei wird ab 16 

Mitfahrenden im geschlossenen Verband auf der „Straße“ gefahren. Der 

§27 StVO erlaubt das. Fährt der Erste bei Grün, darf der Letzte noch bei 

Rot hinüber. Das sind die Regeln für den geschlossenen Verband. Das 

Tempo ist moderat. Auch der Langsamste soll mitfahren können. 

 

Bitte verzichte auf Transparente o.ä. Critical Mass ist keine 

Demonstration. Wir fahren alle aus verschiedenen Beweggründen in der 

„kritischen Masse“ mit. Wir wollen einfach gemeinsam Fahrrad fahren. 

Nutze die Chance für Gespräche mit den anderen Mitfahrenden und 

genieße die Tour. 



Critical Mass – Die Regeln 
 
Geschlossener Verband nach §27 StVO zu zweit nebeneinander auf der 
„Straße“. Fährt der Erste bei Grün, darf der Letzte auch trotz 
umgeschaltetem Rot folgen. Wer vorne fährt, bestimmt im Rahmen der 
StVO die Richtung. Beachte die folgenden Regeln: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bitte verzichte während der Radtour auf Glasflaschen! Nimm Rücksicht 
auf Dritte! Statte Dein Fahrrad nach StVZO aus! 
Quellennachweis: Graphiken von Critical Mass Hamburg, www.criticalmass.hamburg  

http://www.criticalmass.hamburg/

